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Zierfeld – Zusammendruck – 
Zwischensteg 

 

 
Vielleicht hast du schon einmal eine Briefmarke in die Pinzette bekommen, die ein An-

hängsel hatte. Das war vielleicht eine zweite Marke mit einer anderen Zeichnung, mögli-
cherweise nur ein Bildchen, oder vielleicht auch ganz einfach ein weißes Feld. Schauen wir 
einmal, was so alles vorkommen kann. 

Möglicherweise finden wir ein markenähnliches Bildchen ohne Landesnamen und 
Nennwert, das aber meistens schön gezeichnet ist. Solche Darstellungen sind hauptsächlich 
zur Ausschmückung gedacht – wir nennen sie Zierfelder.  

Es kommt aber auch vor, dass zwei oder mehrere verschiedene Marken in irgendeiner 
Richtung zusammenhängen. Sie können dieselbe oder auch verschiedene Wertstufen ha-
ben. Solche Stücke stammen zumeist aus Markenheftchen, manchmal aus Blocks, können 
jedoch auch im Bogen gedruckt worden sein. Da liegt die Bezeichnung Zusammendruck 
wohl nahe. 

 
 

Ganz anders sieht es mit den unbedruckten Zwischenstegen aus. Um bei Markenheft-
chen einen Heftrand zu bekommen, werden Großbogen mit Leerfeldern gedruckt und diese 
Bogen dann zerschnitten. Geschieht das nicht, 
kommen manche Marken mit ebendiesen Zwi-
schenstegen in die Hände von Sammlern. 

Auch bei solchen Besonderheiten gilt wieder 
der bekannte Tipp: Nicht zertrennen! Deine Ju-
gendbetreuerin oder dein Jugendbetreuer können 
dir mit weiteren Auskünften über solche Stücke 
ebenfalls helfen. 
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